

PRESSE-
INFORMATION

16/98


20.4.1998

Gerhard Hess:
Bauarbeitergeber zeigen hohes soziales Engagement

(bbiv) München. „Das soziale Engagement der Bauwirtschaft für ihre Arbeitnehmer übertrifft das anderer Branchen“. Dies betonte der Haupt​geschäftsführer des Bayerischen Bauindustrieverbandes, Gerhard Hess, mit Blick auf die Gedenkveranstaltung „Tag des verunglückten Bauarbeiters“ am 21.4.1998 in München. So finanzierten die Bauarbeitgeber innerhalb der branchenspezifischen Berufsgenossenschaften die Leistungsbereiche Renten an Verletzte und Hinterbliebene, Verletztengeld und Heilbehandlung.

Allein 1996 habe das Gesamtbeitragsvolumen der einzig durch Leistungen der Arbeitgeber finanzierten insgesamt 35 bundesweiten Berufsgenossenschaften rund 17 Milliarden DM betragen. 10 Jahre zuvor seien es lediglich 9,7 Milliarden DM gewesen.

Der Finanzierungsbeitrag der bayerischen Bauarbeitgeber zur Bau-BG Bayern und Sachsen sowie zur bundesweit tätigen Tiefbauberufsgenossenschaft habe 1996 1,2 Milliarden DM erreicht. Davon seien inner​halb der Bau-BG Bayern Sachsen 0,3 Milliarden für Renten an Verletzte und Hinterbliebene, 0,6 Milliarden Verletztengeld und 0,14 Milliar​den für Heilbehandlung aufgewendet worden, refinanziert durch ein durchschnittliches Beitragsvolumen der Bauarbeitgeber i.H.v. durchschnittlich 3,4 Prozent der Bruttolohnsumme. Gerhard Hess: „Diese Auf​wendungen werden noch um ein Vielfaches durch die Aufwendungen für präventiven Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit übertroffen.“

Die Bauarbeitgeber wendeten zudem aktuell 1,65 Prozent der Bruttolohnsumme für die Zusatzversorgung der in ihr beschäftigten Arbeitnehmer auf und finanzierten damit eine zusätzliche Alters- und Invalidenbeihilfe zugunsten ihrer Arbeitnehmer. Hess abschließend: „Nicht nur im branchenspezifischen Bereich der berufsgenossenschaftlichen Absicherung, sondern auch im eigenen tarifvertraglich abgesicherten sozialen Bereich ist das finanzielle Engagement der Arbeitgeber für die Baubranche vorbildlich.“
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